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Forstbe trie bssitz

Re vie rsitz Die Baye risch e n Staatsforste n pfle g e n die Wälde r
de s Fre istaats Baye rn nach de m Grundsatz
„Nach h altig Wirtsch afte n“.Dre iBe re ich e sindda-be i
in Balance zu h alte n:Erste ns soll de r Wald
vorbildlich g e pfle g t we rde n undde r Le be nsraum
se lte ne rTie r-undP flanze narte n g e sch ützt we rde n.
Zwe ite ns ist de r Waldfür die Me nsch e n da:zur
Erh olung ,zum Spie le n und als Arbe itsplatz im
ländlich e n Raum .
Unddritte ns solle n die Baye risch e n Staatsforste n
wirtsch aftlich e rfolg re ich se in. Rund 2.900
Mitarbe ite rinne n und Mitarbe ite r in 41
Forstbe trie be n und de r Ze ntrale in Re g e nsburg
sorg e n für e ine nach h altig e Entwicklung im
baye risch e n Staatswald. We ite re Inform atione n
finde n Sie unte rwww.baysf.de

Bayerische Staatsforsten
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De rForstbe trie bBe rch te sg ade n e rstre ckt sich übe r
das Be rch te sg ade ne r Land und das östlich e
Ch ie m g au.Die Be rg m isch wälde r de r Kalkalpe n
sch ütze n vor Ste insch lag , Lawine n und
Hoch wässe rn. Se it de r Saline nze it wird Holz
nach h altig g e nutzt und in de r Re g ion
we ite rve rarbe ite t.Das m e iste Holzwäch st auf de n
be walde te n Vorbe rg e n.Eine Be sonde rh e it de s
Forstbe trie be s sinddie Moore de s Voralpe nlande s.
Dank vie le rNatursch utzproje kte füh le n sich se lte ne
P flanze n undTie re wie Adle r undBibe r be i uns
woh l.Re h ,Hirsch undGam s,abe rauch Bre nnh olz
kann e rworbe n we rde n.Für Naturfre unde ste h e n
28.500 He ktar naturnah e r Wald und 430 km
Forstwe g e zur Ve rfüg ung . Sie sind be im
Forstbe trie bh e rzlich willkom m e n.

Forstbetrieb Berchtesgaden

Öste rre ich

Baye risch e  Staatsforste n AöR
Forstbe trie b Be rch te sg ade n
Am  Brandh olz 2 1/2
83471 Be rch te sg ade n
Te l.: 08652 -9589-0
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